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Konzept Logopädie 
 

 

Ausgangslage 

Den Rahmen für das Konzept Logopädie bildet das Leitbild des Heilpädagogischen Zentrums Baselland. Als 

Mittel der Kulturvermittlung und der Sozialisation dient die Sprache dem Informations- und Erfahrungsaus-

tausch, dem Ausdruck von persönlichen Bedürfnissen, Emotionen und Absichten sowie der Selbstbestimmung 

und Konfliktlösung. 

 

Damit auch Menschen mit einer Behinderung möglichst optimal von den unterschiedlichen Funktionen von 

Sprache Gebrauch machen können, kommt der individuellen logopädischen Betreuung am HPZ BL eine hohe 

Bedeutung zu. 

 

Angebot 

Die Logopädie ist eine unterstützende Massnahme bei individueller Indikation. Logopädie wird nach Eintritt in 

den Kindergarten oder die Schule aufgrund der Abklärung durch die Logopädin* erteilt. Bei behandelbaren 

Schluck- und Essstörungen sowie Sprachentwicklungsverzögerung und gestörter Sprachentwicklung werden 

die Schülerinnen in die Therapie aufgenommen. 

 

Inhalt 

Im Konzept Logopädie sind folgende Themen berücksichtigt: 

• Einbettung in die Institution 

• Indikation, Zielsetzung und Vorgehen 

• Wichtigste Therapieprinzipien 

• Störungsbilder 

• Zusammenarbeit 

• Qualitätssicherung 

• Literatur 

 

 

 

 

 

 

 

* für die weibliche gilt immer auch die männliche Form 
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